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TARIF FÜR DIE WASSERABGABE 
 
Gestützt auf Art. 4.8.20 des Organisationsreglementes der Einheitsgemeinde Felben-Wellhausen und Art. 
1.6 des Reglementes für die Wasserversorgung erlässt der Gemeinderat Felben-Wellhausen den nach-
stehenden Tarif für die Abgabe von Wasser. 
 
 
 

1. ALLGEMEINE TARIFBESTIMMUNGEN 
 

1.1. Inhalt des Tarifs 

 
Dieser Tarif ordnet die Benützungsgebühren für die Abgabe von Wasser durch das Wasserwerk der Ein-
heitsgemeinde Felben-Wellhausen. 
 
Die Erschliessungsbeiträge und die Anschlussgebühren sind in der Beitrags- und Gebührenordnung der 
Einheitsgemeinde Felben-Wellhausen geregelt. 
 

1.2. Tarifarten 

 
Der Benützungstarif besteht aus einem allgemeinen Tarif für Haushalt, Gewerbe und Industrie (A), sowie 
aus dem Tarif für vorübergehenden Wasserbezug (B). 
 

1.3. Anzahl Zähler 

 
In der Regel wird pro Anschlussleitung nur ein Zähler montiert. Für allfällige weitere Wasserzähler wird 
eine reduzierte Grundgebühr erhoben. 
 

1.4. Rechnungsstellung 

 
Die Ablesung erfolgt – mit Ausnahme der Grossbezüger – alle 6 Monate mit anschliessender Rech-
nungsstellung. Zwischen den Ablesungen können Akontozahlungen verlangt werden. 
 

1.5. Sonderfälle 

 
In Sonderfällen ist der Gemeinderat, unter Wahrung der Rechtsgleichheit berechtigt, Ausnahmeregelun-
gen zu verfügen. 
 
 
 

2. TARIF FÜR HAUSHALT, GEWERBE UND INDUSTRIE (A) 
 

2.1. Allgemeiner Tarif 

 
Der allgemeine Tarif gelangt bei allen fest angeschlossenen Bezügern zur Anwendung. Er besteht aus 
einer Grundgebühr und einer Verbrauchsgebühr. 
 
 
 



2.2. Grundgebühr 

 
Die jährliche Grundgebühr beträgt Fr. 160.— für den ersten Zähler inklusive erster Wohnung. Für weitere 
Wohnungen wird eine zusätzliche jährliche Grundgebühr von Fr. 50.— pro Wohnung verrechnet. 
 

2.3. Beginn 

 
Die Zahlungspflicht beginnt bei Neubauten mit dem Wasserzählereinbau. 
 

2.4. Verbrauchsgebühr 

 
Zusätzlich zur Grundgebühr ist eine Gebühr für den tatsächlichen Verbrauch zu entrichten. Sie beträgt 
Fr. 2.20 pro m

3
 Wasser. 

 

2.5. Spitzengebühr 

 
Das Werk kann für Anlagen, die vorwiegend oder ausschliesslich während den Sommermonaten Juni, 
Juli und August grössere Wassermengen beziehen (Klimaanlagen, Berieselungsanlagen usw.) zusätzlich 
eine Spitzengebühr berechnen. 
 

2.6. Zählermiete 

 
In der Grundgebühr nach Ziff. 2.2 ist die Miete für einen Wasserzähler pro Bezüger enthalten. Für weitere 
Wasserzähler im gleichen zusammenhängenden Gebäudekomplex wird eine Jahresmiete von Fr. 50.—
erhoben. 
 

2.7. Mehrere Zähler 

 
Besitzt ein Bezüger mehr als einen Wasserzähler, steht es ihm zur Reduktion der Zählermiete frei, die 
Installationen auf seine Kosten ändern zu lassen. 
 

2.8. Bezug ohne Wasserzähler 

 
Für Gebäude und Wasserbezugsstellen im Freiland, ab Flur- oder Gartenhahnen, bei denen sich die 
Montage eines Wasserzähler nicht rechtfertigt, wird eine jährlich Pauschalgebühr nach Absprache zwi-
schen Werkkommission und dem Bezüger erhoben. 
 
 

3. TARIF FÜR VORÜBERGEHENDEN WASSERBEZUG (B) 
 

3.1. Anwendung 

 
Der Tarif B gilt für alle provisorischen Anschlüsse, insbesondere Bauanschlüsse. 
 

3.2. Installationen 

 
Die Kosten für die Erstellung eines provisorischen Anschlusses zum Bezug von Bauwasser gehen zulas-
ten der Bauherrschaft. 



 

3.3. Bauwasser 

 
Die Abgabe erfolgt je nach Umständen pauschal oder nach Wassermesser. 
 
a) Pauschaler Tarif 
für Wohnhäuser 
bis 2-Familienhaus Fr. 310.— 
bis 4-Familienhaus Fr. 360.— 
bis 6-Familienhaus Fr. 410.— 
bis 8-Familienhaus Fr. 460.— usw. 
 
Industrie- und Gewerbebauten 
Bauten bis 1000 m

3
 Rauminhalt  33 Rappen pro m

3
 

Bauten bis 5000 m
3
 Rauminhalt  25 Rappen pro m

3
 

Bauten bis 10000 m
3
 Rauminhalt 17 Rappen pro m

3
 

Bauten über 10000 m
3
 Rauminhalt 13 Rappen pro m

3
 

 
 
b) Tarif nach Wassermesser 
Der Bezugspreis pro m

3
 Wasser beträgt Fr. 2.20, die Grundgebühr den Wasserzähler Fr. 170.--. 

 
Die Kosten für den Ein- und Ausbau des Wasserzählers sowie eventuelle Reparaturen gehen zulasten 
des Bezügers. 
 
 

3.4. Wasserbezug ab Hydrant 

 
Der Wasserbezug ab Hydranten setzt eine Bewilligung des Wasserwerkes voraus und ist nur mit Rück-
schlagventil gestattet. Die Taxe wird von der Werkkommission festgelegt. 
 
Werden grosse Bezüge ab Hydranten gemacht, wird ein Wasserzähler montiert. In diesem Falle beträgt 
die Grundgebühr Fr. 170.— und die Verbrauchsgebühr Fr. 2.20 pro m

3
 Wasser. 

 
Die Kosten für den Ein- und Ausbau der Bezugseinrichtung sowie eventuelle Reparaturen gehen zulasten 
des Bezügers. 
 
Erfolgt ein Wasserbezug ab Hydrant ohne Bewilligung, wird nachträglich eine Grundgebühr von 
Fr. 500.— erhoben. Zudem wird im Wiederholungsfall Strafanzeige erstattet. 
 
 

4. INKRAFTTRETEN 
 

4.1. Dieser Tarif tritt auf den 1. April 1994 in Kraft. 

 
 
 
GEMEINDERAT FELBEN-WELLHAUSEN 
 
 
Genehmigt an der Gemeindeversammlung vom 17. Januar 1994 
Aenderung Art. 2.2 genehmigt am 10. Februar 1999; gültig ab 1. April 1999 
Aenderung Art. 2.2 und 2.4 genehmigt am 4. Mai 2006; gültig ab 1. Juli 2006 
Aenderung Art 2.2, 2.4, 3.3 und 3.4 beschlossen durch den Gemeinderat am 3. Dezember 2014/18. De-
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